
Call for Conferences

4. Darmstädter Tage der 
Transformation

14. bis 18. März 2022, 
Schader-Forum, Goethestr. 2, 64285 Darmstadt 

Der Hintergrund

Wie können wir Transformationsprozesse anstoßen, 
um die Gesellschaft in Richtung einer nachhaltigen 
Entwicklung auszurichten? Welchen Beitrag können 
Akteure aus Wissenschaft, Politik, Verwaltung, Wirt-
schaft und Zivilgesellschaft zur sozial-ökologischen 
Veränderung leisten? 

Um Transformation zu gestalten und voranzutreiben, 
bedarf es sowohl der Bereitstellung von praxisnahem 
Wissen durch transformative Forschung als auch ak-
tiver Beiträge aus der Praxis. Dabei müssen Heraus-
forderungen auf lokaler, regionaler, nationaler und 
globaler Ebene durch zukunftsorientierte Herange-
hensweisen gelöst werden. Die Corona-Pandemie hat 
uns einen Eindruck davon gegeben, wie dynamisch 
im öffentlichen Leben, in der Wirtschaft sowie im Ge-
sundheits-, Sozial- und Bildungswesen auf plötzliche 
Veränderungen reagiert werden kann. Die breite, ge-
sellschaftliche Auseinandersetzung mit sozial-öko-
logischen Fragen ist nicht nur für die Sicherung der 
natürlichen Lebensgrundlagen wichtig, sondern auch 
für die gerechte Verteilung des globalen Wohlstands 
und eine Umgestaltung auf allen gesellschaftlichen 
Ebenen. Sowohl die Klimakrise als auch der Biodi-
versitätsverlust, wachsende Wasser- und Ressour-
cenknappheit sowie die damit einhergehenden sozia-
len Implikationen müssen zukünftig stärker im Fokus 
des gesellschaftlichen Diskurses stehen. Die 17 nach-

haltigen Entwicklungsziele (SDGs) der Vereinten Na-
tionen bilden den Rahmen für diesen Wandel. 

Zielsetzung

Mit den Darmstädter Tagen der Transformation (DTdT), 
die 2022 zum vierten Mal statt finden, wird die Diskus-
sion über die sozial-ökologische Transformation und 
transformative Forschung fortgesetzt. Dabei steht die 
Rolle von Wissenschaft und Gesellschaft im Kontext 
von Veränderungsprozessen hin zu einer nachhaltige-
ren Entwicklung besonders im Fokus. Wie können Ak-
teure aus Wissenschaft, Politik, Verwaltung, Wirtschaft 
und Zivilgesellschaft diese Prozesse anstoßen und 
vorantreiben? Anhand verschiedener Veranstaltungs-
formate werden die Umgestaltung unterschiedlicher 
Lebensbereiche und die damit einhergehenden Chan-
cen und Herausforderungen thematisiert. Lebenswer-
tere Städte, gerechtere Wirtschaftsmodelle, nachhalti-
gere Mobilität, umweltschonendere Produktions- und 
Konsumweisen, neue Formen des Arbeitens und bes-
sere Arbeitsbedingungen, ein solidarischeres Gesund-
heitssystem und inklusiveres Bildungssystem sind 
Beispiele von solchen Transformationsprozessen.

Durch den gegenseitigen Austausch über Ideen, Me-
thoden sowie Beispiele zukunftsorientierter Praxis 
soll der Dialog zwischen Personen und Positionen au-
ßerhalb des jeweils eigenen Feldes, der eigenen Diszi-
plin oder des eigenen Sektors gefördert werden.
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Ihre Beiträge sind gefragt!

Bei den Darmstädter Tagen der Transformation 2022 
(DTdT22) möchten wir unterschiedliche Visionen, Er-
fahrungen und Perspektiven zur sozial-ökologischen 
Transformation zusammenbringen, um über Verände-
rungsprozesse in verschiedenen Lebensbereichen zu 
diskutieren. Daher freuen wir uns über Einsendun-
gen von Akteurenaus Wissenschaft, Politik, Verwaltung, 
Wirtschaft und Zivilgesellschaft, die mit uns gemeinsam 

den Dialog gestalten. Sowohl kleine lokale Initiativen als 
auch transdisziplinäre Forschungsprojekte sind gerne 
gesehen. Wir laden Sie ein, Bewerbungen für spannen-
de Formate einzureichen. Ideen zu Workshops, Konfe-
renzen, Tagungen, Dialogforen, Tischgesprächen, Aus-
stellungen sowie Abendveranstaltungen sind herzlich 
willkommen. Hierbei kann es sich sowohl um öffentli-
che als auch nicht-öffentliche, Offline-, Online- oder hy-
bride Veranstaltungen handeln. 

Ihre Einreichungen

Einreichungen werden bis zum 17. Oktober 2021 
angenommen. Nutzen Sie dazu bitte das Bewer-
bungsformular, das ab 1. September 2021 unter 
www.schader-stiftung.de/call-dtdt22 zu finden ist.

Die Benachrichtigungen über angenommene 
Beiträge werden bis zum 15. November versendet. 
Bei Fragen schreiben Sie uns gerne eine E-Mail an 
sne@schader-stiftung.de 
(Ansprechpartnerin: Tatiana Soto Bermudez, 
Wissenschaftliche Referentin im Projekt s:ne).

Die Schader-Stiftung fördert den Dialog zwischen 
Gesellschaftswissenschaften und Praxis. Bitte 
beachten Sie daher auch die entsprechenden För-
derbedingungen als Rahmen der DTdT22: https://
www.schader-stiftung.de/stiftung/foerderung.

Die DTdT im Rahmen von s:ne

Die Darmstädter Tage der Transformation (DTdT) 
werden seit 2019 jährlich von der Schader-Stiftung 
gemeinsam mit Partnerinnen und Partnern aus 
Wissenschaft, Praxis und Zivilgesellschaft veran-
staltet. 

Die DTdT22 finden vom 14. bis 18. März 2022 
im Rahmen des Projekts „Systeminnovation für 
Nachhaltige Entwicklung (s:ne)“ statt. Das Ver-
bundprojekt der Hochschule Darmstadt, der Scha-
der-Stiftung und sechs weiterer direkter Partner 
aus Wissenschaft und Praxis wird im Rahmen der 
Bund-Länder-Initiative „Innovative Hochschule“ 
seit 2018 gefördert. 

Dabei werden Akteure mit unterschiedlichen 
Erfahrungen, Perspektiven und Interessen zu-
sammengebracht, um mit ihnen auf Basis eines 
gemeinsamen Problemverständnisses neue For-
schungsfragen zu formulieren und so „kreatives 
Wissen“ zu schaffen, welche bisherige System-
grenzen überschreitet.

Projektpartner

Weitere Informationen unter: www.schader-stiftung.de/call-dtdt22
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